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Alles Fake! 
 
 
Die  
Bedeutung  
von  
Informations-
kompetenz  
heute 

Prof. Dr. Markus Behmer 
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Informationen kompetent 
einordnen zu können – ein 
alltägliche Herausforderung 

„“Hase-Video“ aus Chemnitz vom 26. August – kopiert aus:  
http://www.mediagnose.de/2018/09/10/die-hetzjagd/ 
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Übernommen aus: 
https://propagandaschau.wordpress.com/2016/11/26/das-erste-opfer-des-
krieges-ist-die-wahrheit-wer-sind-ihre-moerder/ 

„Lügenpresse!“ „Systemmedien!“ 
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Barbara Kruger: Großformat. In: Süddeutsche Zeitung  
vom 14./15.10.2017, S. 24. 

Orwells Dystopie heute 
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Ø z.B. die vorgeblichen „Protokolle der 

Weisen von Zion“ (seit ca. 1903) 
 

Ø z.B. William Randolph Hearst und der 
Spanisch-Amerikanische Krieg (1898) 
 

Ø  z.B. die „Brutkastenlüge“ im Vorfeld 
des 2. Golfkriegs (1990) 
 

Ø Etc. pp. 
 

Falschmeldungen, Propaganda, Lügen – mit 
gravierenden Folgen 
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Das Netz als Nährboden 
und Treibhaus für  
Fake News 

 
Ø Propaganda, 

Desinformationskampagnen,  
Filterblasen,  Echokammern  
und die Folgen 
 

Ø … sowie Möglichkeiten,  
sich dagegen zu „schützen“ 
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Migration als Mediengegenstand – und 
„Motor“ von Verschwörungstheorien 

Ergebnisse einer (umstrittenen) Studie von 
Michael Haller  (Kürzestzusammenfassung):  
 
„+++ Die Informationsmedien sind in der 
Berichterstattung 2015/16 über Flüchtlinge ihrer 
Aufgabe nicht gerecht geworden 
 +++ Sie waren mehr „politischer“ Akteur als 
neutraler Beobachter  
+++ tief greifende Sinn- und Strukturkrise des 
sogenannten Mainstreamjournalismus dokumentiert  
+++ Lebenswelt des Publikums spiegelt sich nicht 
ausreichend in der Medienwelt wider“ 
 
 
 
Die Folgen (u.a.):  
„Tiefer Zweifel an der Unabhängigkeit der Medien“ 
(S. 142) 
„Von der Frustration zur Wut und zu ‚alternativen 
Ventilen‘“ (S. 144) 

 

https://www.otto-brenner-stiftung.de/presse/pressearchiv/pressedetail//1// 
fluechtlingskrise-und-willkommenskultur.html 
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Wie steht es nun um die Glaubwürdigkeit 
der Medien? 

Eurobarometer der Europäischen Union (2018) 
 
Grafik übernommen von 
https://www.editorial.media/2018/09/04/eurobarometer-10-
jahres-hoch/?pk_campaign=turi2&pk_kwd=10-Jahres-Hoch 
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Wie steht es nun um die Glaubwürdigkeit 
der Medien? 

WDR/infratest dimap (2018):  
Die Glaubwürdigkeit der Medien 
 
https://www1.wdr.de/unternehmen/ 
der-wdr/unternehmen/ 
glaubwuerdigkeitsstudie-100.html 
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Wie steht es nun um die Glaubwürdigkeit 
der Medien? 

Mainzer Studie „Medienvertrauen“ –  
Marc Ziegele et al. (2018): Lügenpresse-Hysterie ebbt ab. In: 
Media-Perspektiven 4/2018, S. 150-162, hier: S. 154. 



S. 12 Fake News! | markus.behmer@uni-bamberg.de | 13.09.2018  

 
 

Ø Skepsis gegenüber „den Medien“ ist immer angebracht  
 

Ø Die Parolen von der „Lügenpresse“ haben den Charakter einer 
Verschwörungstheorie – und einer Desinformationskampagne 
 

Ø Medienverdrossenheit  (bis hin zu „Lügenpresse-light-Thesen“) ist 
nicht (mehr) nur in Randgruppen der Gesellschaft festzustellen – die 
Glaubwürdigkeit der Qualitätsmedien ist aber hoch 
 

Ø Social Media haben das Potential, die Wirkung von Fake News zu 
potenzieren 
 

Ø Eine breite gesellschaftliche Debatte um den Wert umfassender, 
möglichst ausgewogener Information – und unabhängiger Medien – 
ist notwendig. 
 

Kleine Quintessenz 
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Ø Individuelles Anliegen: sich umfassend informieren – Informationen kritisch 
prüfen – sich dem Diskurs nicht verweigern 
 

Ø Mediale Daueraufgabe: Quellen kritisch prüfen – Komplexitätsreduktion leisten 
– umfassend und ausgewogen informieren – Hintergründe darlegen, 
Einordnung bieten 
 

Ø Gesellschaftliche Verpflichtung: Freiheit und Unabhängigkeit vielfältiger 
Medien sicherstellen – Medienpädagogik intensivieren – „Media and 
Information Literacy“ stärken 
 

Ø Wissenschaftliche  Herausforderung: Entwicklung umfassend einordnen, 
kritisch begleiten, systematisch und transparent erhellen. 
 

Ø Verantwortung von Archiven und Bibliotheken: Wissen systematisch 
erschließen – Dokumente bewahren – Erkenntnisse zugänglich machen … 

  
Ø Gemeinsam: Sich den Herausforderungen der Informationsgesellschaft stellen 

 

Informationskompetenz – ein Zusammenspiel vieler Faktoren 
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Nathan: (allein) Hm! hm! – Wunderlich! – Wie ist 
                       Mir denn? – Was will der Sultan? Was? – Ich bin  
                       Auf Geld gefasst, und er will – Wahrheit. Wahrheit! 
                       Und will sie so, – so bar, so blank, – als ob 
                       Die Wahrheit Münze wäre! – Ja, wenn noch 
  Uralte Münze, die gewogen ward! –  
                       Das ginge noch! Allein so neue Münze,  
                       Die nur der Stempel macht, die man aufs Brett 
                       Nur zählen darf, das ist sie doch nun nicht! 

3. Akt, 6. Auftritt.  

Gotthold Ephraim Lessing: Nathan der Weise (1779)  
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

 
 

Bildquelle: https://shorensteincenter.org/combating-fake-news-agenda-for-research/ 
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